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Vom 11. Oktober 1965
(Brem. GBI. 1966 S. 43)

Der Magistrat verkiindet die nachstehende, von der Stadtverordnetenversammlung am 7.
Oktober 1965 aufgrund des 8§ 3 der Verfassung fur die Stadt Bremerhaven vom 4.
November 1947 (Brem. GBI. S. 291) in der derzeit geltenden Fassung beschlossene
Satzung fur die Volkshochschule Bremerhaven:

§1

Die Volkshochschule Bremerhaven ist eine 6ffentliche und gemeinnitzige Einrichtung der
Stadt Bremerhaven.

§2

(1) Die Volkshochschule dient der Jugend- und Erwachsenenbildung. Sie hat die Aufgabe,
ihre Horer zur Selbstbildung und Mitarbeit am demokratischen Staatsleben anzuregen und
ihnen u. a. durch Arbeitsgemeinschaften, Kurse, Seminare, Einzelvortrage, Fihrungen und
Studienfahrten Kenntnisse fir Leben und Beruf zu vermitteln.

(2) Die Arbeit der Volkshochschule ist Uberparteilich und tberkonfessionell. In diesem
Rahmen ist ihr die Freiheit der Lehre gewahrleistet.

§3

(1) Die Stadt unterhélt die Volkshochschule. Sie erstrebt durch deren Betrieb keinen
Gewinn.
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(2) Die Haushaltsrechnung der Volkshochschule wird durch Zuschiisse der Stadt
ausgeglichen; sie werden jahrlich im Haushaltsplan der Stadt festgesetzt.

(3) Ein etwaiger Gewinn aus der Tatigkeit der Volkshochschule ist nur fir deren Zwecke zu
verwenden.

§4

(1) Wird der Betrieb der Volkshochschule eingestellt, so muss der nach Abwicklung der
Verbindlichkeiten verbleibende haushaltsmaRige Uberschuss zur Férderung der
Volksbildung verwendet werden.

(2) Die Regelung des Absatzes 1 gilt nicht fur die von der Stadt der Volkshochschule zur
Durchfiuihrung ihrer Aufgaben zur Verfiigung gestellten sachlichen Mittel wie bebaute und
unbebaute Grundstiicke, Einrichtungsgegenstande, Geréate usw.. Uber die weitere
Verwendung dieser Mittel entscheidet allein die Stadt.

§5

Zur Erfullung ihrer Aufgaben fuhrt die Volkshochschule einen planméafigen Lehrbetrieb
durch, der der Erwachsenenbildungsarbeit dient.

§6
(1) Horer kann jede Person werden, die das 15. Lebensjahr vollendet hat.

(2) Jedem Horer kann auf Wunsch eine Bescheinigung tber den regelméafiigen Besuch
von Veranstaltungen erteilt werden.

8§87

(1) Der Leiter der Volkshochschule oder der Dozent kann einen Horer bei ungebihrlichem
Verhalten von der Veranstaltung ausschliel3en.

(2) In Wiederholungsfallen und bei besonders grof3en Versto3en kann der Leiter der
Volkshochschule Horer von dem Besuch jeder weiteren Veranstaltung ausschliel3en. Der
Ausschluss bedarf der Schriftform und muss mit Grinden versehen sein.

§8

Die Horer haben fur die Teilnahme an den Veranstaltungen Gebuhren zu entrichten. Das
Nahere bestimmt die Gebuhrenordnung fur die Volkshochschule Bremerhaven.

§9
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Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Verkindung in Kraft.
Bremerhaven, den 11. Oktober 1965

Der Magistrat

Seite 3von 3



	Satzung für die Volkshochschule Bremerhaven
	Vom 11. Oktober 1965 (Brem. GBl. 1966 S. 43)


